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16. Stadtsportbundtag  
des StadtSportBund Dresden e.V. 
26.09.2020 
 
 
Ort:   Rathaus Landeshauptstadt Dresden, Plenarsaal  

Dr. Külz Ring 19, 01067 Dresden 
 
Beginn:  09:30 Uhr                                                     
 
Anwesenheit:  66 Mitgliedsvereine von 340 

 87 stimmberechtigte Personen mit 128 gültigen Stimmen    
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Grußworte   
Herr Kluger (Präsident) eröffnet den 16. Stadtsportbundtag und begrüßt alle Vertreter 
der Vereine, Verbände und die Gäste. Er übergibt das Mikrofon für die jeweiligen 
Grußworte an die Delegierten an Rica Wittig, Mitglied des Landessportbund Sachsen 
e.V. (LSBS) und Andreas Schumann, Leiter der Stabstelle Sport im SMI. Dank an die 
Vertreter des LSBS und des SMI. 
 
2. Impulsreferat „Sanierung und Entwicklung der Sportinfrastruktur in der 
Landeshauptstadt “ 
Der Präsident übergibt das Wort an den „Sportbürgermeister“ Dr. Peter Lames. Dieser 
erläutert die Sportstrategie der Landeshauptstadt Dresden und geht dabei auf das 
Bäderkonzept, das Sanierungs- und Entwicklungskonzept und die 
Sportentwicklungsplanung ein. Im Rahmen seines Vortrages nennt er beispielhaft 
wichtige Investitionen in die Sportstätteninfrastruktur. Darunter das „Heinz-Steyer-
Stadion“, die Margon Arena und den Neubau der Bäder „Prohlis“ und „Klotzsche“. (Siehe 
Präsentation Dr. Lames, Anlage Präsentation_BM) 
 
3. Bestätigung des Versammlungsleiters, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
Genehmigung der Tagesordnung 
Herr Kluger schlägt Herrn Stefan Wagner als Versammlungsleiter vor. Es gibt keine 
Gegenrede. Stefan Wagner wird einstimmig als Versammlungsleiter gewählt.   
 
Herr Wagner stellt die fristgemäße Einladung an die Mitglieder und die 
Beschlussfähigkeit des Stadtsportbundtages laut Satzung fest. Es sind 87 
stimmberechtigte Personen mit insgesamt 128 Stimmen im Saal.  
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Ergänzungen zur vorläufigen Tagesordnung sind nicht eingegangen. Herr Wagner fragt 
die Delegierten, ob es aus deren Reihen Dringlichkeitsanträge gebe. Keine 
Wortmeldung. Der Versammlungsleiter stellt fest, dass damit der Tagesordnungspunkt 
11 der vorläufigen Tagesordnung inhaltsleer ist. Er stellt die vorläufige Tagesordnung zur 
Abstimmung. Die Tagesordnung wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen bestätigt.  
 
4. Ehrungen 
Der Versammlungsleiter bittet den Vertreter der Stiftung Jugend und Sport der 
Ostsächsischen Sparkasse Dresden, Herrn Jan Klemmer, an das Rednerpult. Dieser 
übergibt nach einer Laudation den Nachwuchsförderpreis an den Verein TSV Rotation 
Dresden e.V. 
 
Nach der Ehrung bittet der Versammlungsleiter die 1. Vizepräsidentin des SSBD zur 
Vergabe der „Ehrenurkunde des Präsidenten“ an das Rednerpult. Frau Becker verließt 
die Namen und Leistungen der 10 geehrten Sportfreunde. Diese erhalten neben der 
Urkunde des Präsidenten ein Präsent. 7 Ausgezeichnete konnten die Ehrung persönlich 
übernehmen. Nachdem Herr Kluger und das Mitglied des Präsidiums Thomas Wünsche 
die Ehrung vorgenommen haben bittet der Versammlungsleiter Frau Becker um die 
Auszeichnung der Sieger im Wettbewerb „Deutsches Sportabzeichen 2019“. 
Sechs Vereine erhalten einen Preis, fünf Vereine sind anwesend. Die Preise werden 
durch den Präsidenten und Dr. Jordan, Mitglied im Präsidium, übergeben. 
 
5. Bericht des Präsidenten über die Wahlperiode 2016 – 2020 
Der Präsident verließt den Rechenschaftsbericht für die abgelaufenen Wahlperiode 
(Siehe Anlage Rechenschaftsbericht 2016-2020) 
 
6. Vorstellung des Jahresabschlusses 2019 
Herr Biesok stellt den Jahresabschluss 2019 mit einem Jahresergebnis von – 31.839,70 
€ sowie die Bildung der Rücklagen vor. (Siehe Anlage Präsentation Jahresabschluss 2019) 
 
7. Bericht der Kassenprüfer über das Wirtschaftsjahr 2019 
Herr Karl-Hein Richter als  Kassenprüfer berichtet über die gemeinsame Tätigkeit mit 
Frau Zenker und verliest den Kassenprüfbericht (Siehe Anlage Kassenprüfbericht). 
 
8. Ausblick Betreiberwechsel Margon Arena, Weiterentwicklung des 
Stadtsportbundes Dresden e.V. 
Herr Kluger geht kurz auf den Beitrag des Stadtsportbundes Dresden e.V. zur Errichtung 
der Mehrzweckhalle Bodenbacher Straße ein. Er skizziert den Werdegang der 
erfolgreichen Betreibung der Arena bis hin zur Namensgebung 2007 – „Margon Arena“.  
Er berichtet über die schwierigen Jahre 2018, 2019 (baubedingt) und 2020 
(pandemiebedingt). Der Stadtsportbund Dresden e.V. konnte mit der insgesamt 
erfolgreichen Betreibung seit 1998 viele Synergien für seine Dachorganisationsarbeit 
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entwickeln und nutzen und vielen Vereinen und anderen Nutzern eine gute Sportheimat 
zur Verfügung stellen. Der Spagat zwischen Breitensport und Hochleistungssport wurde 
gemeistert. Seit mehreren Jahren bemühte sich daher das Präsidium den 
Betreibervertrag über das Jahr 2020 hinaus zu verlängern.  
 
Leider folgte die Stadtverwaltung diesem Begehren aus rechtlichen und finanziellen 
Erwägungen nicht. Eine Ausschreibung erfolgte ebenso nicht. Ein Kampf gegen die 
Sportverwaltung wollte das Präsidium nicht um jeden Preis führen. Dies bedeutet für 
den Stadtsportbund Dresden e.V., dass er sich von 5 teilweise langjährigen Mitarbeitern 
trennen muss. Diese Kollegen werden im Rahmen des Betriebsübergangs in ein 
Anstellungsverhältnis beim EB Sportstätten Dresden wechseln. Die zu erwartenden 
finanziellen Veränderungen führten bereits zu der Entscheidung, die Busvermietung 
nicht mehr über den 31.12.2020 hinaus vorzuhalten. Damit einhergehend ist die 
Verabschiedung von Detlef Dominick, der seit Jahren in diesem Bereich der 
Ansprechpartner war.  
 
Der Verein wird seine Hauptgeschäftsstelle ab Januar 2021 auf der Freiberger Straße 31 
haben. Der Vermieter EB Sportstätten Dresden war bereit, die notwendige Büro- und 
Beratungsfläche auf der Basis des Entgeltkatalogs bereit zu stellen. Das Präsidium 
betrachtet den Einzug in die Freiberger Straße als Übergangslösung.  
 
Ziel ist es, dafür laufen bereits die ersten Gespräche, gemeinsam mit dem Sächsischen 
Bergsteigerbund ein Teilgrundstück in der Papiermühlengasse zu erwerben und als  
neunen Geschäftsstellensitz gemeinsam mit der Sportjugend zu entwickeln. Der 
Stadtsportbund Dresden hat das Ziel, Eigentum zu erwerben um dadurch die Betreuung 
seiner Mitglieder z.B. in den Bereichen Aus- und Fortbildung und Vorschulkindersport 
nachhaltig zu verstetigen. Der Sportbürgermeister und der Betriebsleiter des EB 
Sportstätten Dresden haben dafür Unterstützung zugesagt. Der Haushaltsplan für das 
kommende Jahr wird durch diese Entwicklung deutlich andere Zahlen beinhalten als 
bisher. Wir erwarten Kostensteigerungen in einigen Bereichen, werden jedoch unsere 
Kernaufgaben weiterhin umsetzen können. 
 
9. Aussprache über die Berichte 
Ulf Michel vom Verein Sport und Jugend informiert die Delegierten über massive 
Probleme bei der Turnhallennutzung für die Zielgruppe Vorschulkinder.  
 
Christian Heinze vom SV Felsenkeller bestätigt diese Situation für seinen Verein. Durch 
baubedingte Schließungen, Eigenbedarf der Schulen stehen die Vereine vor fast 
unlösbaren Aufgaben in Bezug auf die Sicherung des Trainingsbetriebes. Durch die 
Zunahme solcher Situationen sinkt auch die Bereitschaft der Eltern und Übungsleiter 
sich ständig neu zu organisieren. Dies wirkt sich auf die Vereinsarbeit insgesamt negativ 
aus. Herr Kluger nimmt dieses Thema zur Kenntnis und wird sich für mehr Planbarkeit 
bei der Stadtverwaltung stark machen. 
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10. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2019 und die Entlastung 
des Präsidiums 
Der Versammlungsleiter nimmt die Empfehlung der Kassenprüfer auf und bittet um 
Abstimmung über die Genehmigung des von der BDO erstellten Jahresabschlusses 2019.  
Der Jahresabschluss 2019 des Stadtsportbundes Dresden wird einstimmig ohne 
Enthaltung und ohne Gegenstimmen von den Delegierten angenommen.  
 
Der Versammlungsleiter stellt nunmehr die Entlastung des Präsidiums zur Abstimmung 
und schlägt die Abstimmung für das Präsidium insgesamt vor. Das Präsidium wird 
mehrheitlich mit einer Enthaltung und ohne Gegenstimmen entlastet.  
 
11. Anträge 
Inhaltsleer 
 
12. Pause 
 
13. Beschlussfassung zur Wahlordnung 
Nach organisatorischen Hinweisen wird die Versammlung 13:00 Uhr fortgesetzt. Der 
Versammlungsleiter informiert, dass 82 Stimmberechtigte Delegierte im Saal anwesend 
sind. Dies entspricht 119 Stimmen. Er schlägt den Delegierten vor die folgenden 
Wahlvorgänge in offener Abstimmung vorzunehmen. Dagegen regt sich kein 
Widerspruch.  
 
Danach geht er über zur Wahl der Wahlkommission. Bisher haben sich 6 Personen die 
Bereitschaft zur Mitarbeit angekündigt.  
Vorgeschlagen sind: Stefan Wagner, Michaela Wagner, Steffen Bochmann, Denise 
Lehmann, Thomas Trepte und Nadja Kaminski 
 
Die Wahlkommission wird auf Vorschlag des Versammlungsleiters in Blockwahl gewählt.  
Die vorgeschlagenen Kandidaten der Wahlkommission werden einstimmig durch die 
Delegierten bestätigt. Herr Stefan Wagner übernimmt das Amt des Wahlleiters. 
 
14.Wahlen 
Der Tagesordnungspunkt beginnt mit der Wahl des Präsidenten. Lars-Detlef Kluger 
kandidiert für das Amt des Präsidenten. Weitere Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. 
Der Wahlleiter schließt die Kandidatenliste. Herr Kluger erhält das Wort zur kurzen 
Vorstellung. Der Wahlleiter gibt Gelegenheit zu Nachfragen an den Kandidaten. Er bittet 
die Delegierten um Durchführung der Wahl per Handzeichen und die Mitglieder der 
Wahlkommission um Zählung der offen abgegebenen Stimmen.  
 
Herr Lars-Detlef Kluger wird mit 101 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen ohne Gegenstimme 
gewählt. Herr Kluger nimmt auf Nachfrage des Wahlleiters das Amt an.  
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Es folgt die Wahl des 1. Vizepräsidenten. Als Kandidatin ist vorgeschlagen Frau Ulrike 
Becker. Weitere Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. Der Wahlleiter schließt die 
Kandidatenliste. Frau Becker erhält das Wort zur kurzen Vorstellung. Der Wahlleiter gibt 
Gelegenheit zu Nachfragen an die Kandidatin. Er bittet die Delegierten um Durchführung 
der Wahl per Handzeichen und die Mitglieder der Wahlkommission um Zählung der 
offen abgegebenen Stimmen.  
 
Frau Ulrike Becker wird mit 111 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung, und keiner Gegenstimme 
gewählt und nimmt die Wahl auf Nachfrage an.  
 
Es folgt die Wahl des 2. Vizepräsidenten. Als Kandidat ist vorgeschlagen Herr Carsten 
Biesok. Weitere Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. Der Wahlleiter schließt die 
Kandidatenliste. Herr Biesok erhält das Wort zur kurzen Vorstellung. Der Wahlleiter gibt 
Gelegenheit zu Nachfragen an den Kandidaten. Er bittet die Delegierten um 
Durchführung der Wahl per Handzeichen und die Mitglieder der Wahlkommission um 
Zählung der offen abgegebenen Stimmen.  
 
Herr Carsten Biesok wird mit 112 Ja-Stimmen, ohne Enthaltungen, und ohne 
Gegenstimmen gewählt und nimmt die Wahl auf Nachfrage an.  
 
 
Der Wahlleiter stellt nun die Kandidaten für die Wahl der weiteren Mitglieder des  
Präsidiums vor. Vorgeschlagen sind: 
 

- Herr Jan Martin 
- Herr Dr. Dirk Jordan 
- Herr Claus Lippmann und 
- Herr Thomas Wünsche.  

 
Herr Jan Martin ist nicht anwesend. Es liegt seine Erklärung zur Kandidatur und im Falle 
der Wahl die Annahme des Amtes schriftlich vor. Der Wahlleiter verliest die 
Kurzvorstellung von Jan Martin.  
 
Die weiteren Kandidaten Dr. Dirk Jordan, Thomas Wünsche und Claus Lippmann 
erhalten Gelegenheit sich den Delegierten vorzustellen. Der Wahlleiter schließt die 
Kandidatenliste nachdem keine weiteren Kandidaten gemeldet wurden.  
 
Der Wahlleiter schlägt der Versammlung vor, die vier Kandidaten offen im Block zu 
wählen und erläutert das Abstimmungsverfahren. . Dieses Verfahren wird mehrheitlich 
mit einer Enthaltung durch die Delegierten bestätigt.  
 
 
Die vier weiteren Mitglieder des Präsidiums werden einstimmig, ohne Gegenstimme, 
und ohne Enthaltung gewählt und nehmen die Wahl einzeln an.  
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Der Wahlleiter  schlägt den Delegierten bei der Wahl der Kassenprüfer ebenfalls die 
offene Blockwahl vor. Die Delegierten stimmen diesem Vorschlag einstimmig zu. Der 
Kandidat Karl-Heinz Richter erhält Gelegenheit sich den Delegierten vorzustellen. Als 
weitere Kandidatin meldet sich Monika Seliger. Auch sie stellt sich den Delegierten vor.  
 
Die beiden Kandidaten werden offen in Blockwahl einstimmig gewählt Beide Kandidaten 
nehmen einzeln die Wahl an.  
 
Der Versammlungsleiter bedankt sich bei der Wahlkommission und leitet zum letzten 
Tagesordnungspunkt über. 
 
15. Schlusswort des neu gewählten Präsidenten 
Lars-Detlef Kluger dankt, dem Versammlungsleiter und Wahlleiter, den Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle für die gute Organisation und den Delegierten für das Vertrauen und 
wünscht allen ein schönes Wochenende und noch erfolgreiche Wochen im Jahr 2020. 
 
Die Versammlung wird geschlossen.  
Ende: 14.15 Uhr  
 
 
gez.        gez. 
Lars-Detlef Kluger      Stefan Wagner 
Präsident       Versammlungsleiter                                                                        
 
 
 
gez. 
Robert Baumgarten 
Protokollführer 
 


